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Ufl"r$J#ifll;
Eingaben im Rahmen derVeröffentlichung
(z3.o4.zoz6Öffentlichkeit lz6.o5.z6-z6.o6.zoz6TrägeröffentlicherBelangeTöB)

Verfahren - Veröffentlichung - Beteiligung der öffentlichkeit nach I 3 Abs. 2 BauGB

Bürger Einga be Abwägung - Empfehlung

1 Ein Bürger Es ergibt sich kein Erfordernis zur
Planänderung - wie im Folgenden vorgestellt

Verfahren - Veröffentlichung - Beteiligung der Behörden nach $ 4 Abs. 2 BauGB

TOB Eingabe Abwägung - Empfehlung
19 1öB

3'tttB

15 titE

Keine Antwort

Keine Hinweise / Anregungen

Haben Hinweise / Anregungen

Annahme Träger sind nicht berührt

Kenntnisnahme

lm Folgenden werden Schwerpunkte
vorgestellt
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s
Eingaben im Rahmen derVeröffentlichung
Schwerpunkte Öffentlichkeit (Ausführungen im Einzelnen wie schriftlich vorliegend)

Abwägung - EmpfehlungEingabeÖffentlich
Bürger 1 Vorranggebiet Grünlandbewirtschaft ung

{RROP) ist angrenzend unzulässig betroffen

Eine benachbarte Ausgleichsmaßnahme ist
unzulässig betroffen

Abstand von 40m zu Sürwürder Hellmer,
Alser Hellmer und Neuer Landweg wird
nicht eingehalten, Gefahr von Eiswurf

Der Geschäftssitz des WP ist nach
Oldenburg verlegt worden

Der Landkreis sieht keinen Verstoß gegen das
RROP, er beurteilt die Planung als zulässig

Der Landkreis sieht die Verlegung als zulässig
an und hat dem zugestimmt

Eiswurf und eine unzulässige Gefährdung von
Verkehrsteilnehmern wird durch Abschaltung
ausgeschlossen

Der Geschäftssitz der Betreibergesellschaft ist
die Gemeinde Stadland (siehe Handelsregister)
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il,''l5!n r"a"bl'Jn;;iw"i",
Eingaben im Rahmen derVeröffentlichung
Schwerpunkte Träger öffentlicher Belange (Ausführungen im Einzelnen wie schriftlich vorliegend)

TÖB Ei nga be Abwägung - Empfehlung
Landkreis
Wesermarsch

Bundesamt für
lnfrastruktur,
Umweltschutz
und Dienst-
leistungen /
Bundeswehr

EWE

Hinweise zu redaktionellen Anpassungen,
insbesondere Natur- und Denkmalschutz

Die maximale Bauhöhe in der Fläche,
bedingt dr-rreh militärischen Flugverkehr,
beträgt 218 m über NHN.

Verläufe von Gas und Stromleitungen

Werden sinngemäß übernommen

Kein Regelungserfordernis für Bauleitplanung.
Bauhöhenbeschränkungen können im Rahmen
der immissionsschutz- bzw. bauordnungs-
rechtlichen Genehmigung beauflagt werden.

Kein Regelungserfordernis für Bauleitplanung.
lnfo für Vorhabenträger zur Ausbauplanung

Kein RegeIungserfordernis für Bauleitplanung.
lnfo für Vorhabenträger zur Ausbauplanung

Freiwillige
Feuerwehr
Stadland

Anforderungen zur Tragfähigkeit der
Zufahrten, einem Feuerwehrplan nach
D1N14095, anlagenbezogenen Angaben zur
Brandbekämfung
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Ergebnis:
Die Planung ist
umsetzba r
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Gemeinde
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Örtticfre Bauvorschriften nach $ 84 Abs.3 NBauO

&r ?äumllahe Gehürg$€rckh der öilichen gauvoeh.iften ist mn dem c€ltun8sb€reich des

&bäuunSsplanes Nr 55 "WindF.t Süruürdeilurp" identisch

1. M.nen (5 84 Abs. 3 Nr. 5 ilhuo): Die Windenergieänläg€n mürien auf ge$hlolsenen Türmen erichtet
mrd€n. Die V€frendun8 von &ählginermelten i3t oicht rülässi8

2. tröleburE {t 8{ Abs. 3 Nr. 5 N&uO): Die ernrelnen &uteil€ der Windenertieanlaten (WEA) lind in
einem mättienen, weißen bis hellgreu€n farbton anruleSen - oraentierend ist das mlfaöregister und
hhrdie FarbenNrn. 7035, 7038, 7047, 900r, 9002, 9{n3, 9010.9016.

Die Außenlassden von Umrpannwerlen und ilebenanlagen in forh von Gebäuden sind mit einem
mallienen hellBreuenoder*hilISrünenAnstrirhru wr*hen, ori€nliedan den farben Nm.7035,7047,
6013. tr21.
Ausgenommenvonder Farbgebun83ind noMendi8o lut$e*ehrsrechtljche MarlierunSen der AnlaSen.

3. Wdb.aolilGn (9 84 Abr. 3 {r. 2 NgaüO)r lnreöelb der festSesel2ten Son*igen SonderSebiete sind
We.beanl.S€n und Werb€llächen nichl rulärsi8. turgenommen ist die €igenwrbun8 de5 Herstellert
beroSen eul den installiertefi Anlägentyp. Dh W€rbeeufschdft lst auf die AnlaSengondel ru
beshränken. tirhtwerbudg oder di€ kl€u.hlun8 der Werbe3ahilft ist unrulässi8.

4. Scf.gun| / Soiilile o.bnhtullt (l 84 Abs.3 Nr.5 NBauO): Die Nachrlenn!€ichnunS von
Wind€ne.gieenlagen ist els bedetsSesteoede Na(htlennreichnunt (BNK) ausruführen, sfern die
Luhtähdbehörde den €instr 8emhmi81.
SonstiSe 0eleuchtunStkörper alJeisen*ändiSeAußenleuchten sind ni.htrülässi8. Ausgenommen ist die
notwendiSe B€leuahtunS tür WanunSsarbeiten gwie die luftrechtllch €rtorderliche Kennreichnung {9
l5 r luftvc).

5. Ordnu4illdrkl.h (! 80 Abs. 3 und Abs.5 N&uO): Ordnungswidri8 handelt, wer diesen önlichen
Bauvoßchiften ruwiderhandeh. OrdnungswidriSk€lten können mit einer Geldbuß€ bls zu 500.000 €
geahndet werden,

ml3

g)O1 Cremeweiß

7035

s21 !!issss! -!Ia

Wd& Irb Gndlnr GronlöG filr {obü.dt$ (qLnü.nd}

70:18 Achattrau

Hinweise

Arüaoh|hd* Soddrtrr& solltan bcl dü ßebnteo la! und €rdarb€lten ur- oda. fnth8erdrathtliah!
si€ nltteultediahc sd |tulmeut.itliclE ood€nlude (dö könmn ! a sin: l6lls s W€6en od€.
lln$oheo, Xndhen oda rndere ne$e @ M@rlctahe e,e Hsut, Stotte oder t€ll, Mebllobietre,
Toßotaß*h€rb€n. NolztohhilshhlunSetr, khl&ls de aott6[i8€ bodsE.täöunßen und
5teiol6r@tdiooln, au(h lwi.8r S,puren slch€r Fundal damrcht wrdeo, lind dF* mldelrlidttS ünd
mlr!@ der Untare O.nl@lshq.bGhö.de ds bndtE&t Werma6ah ffe ds Bted€ßäah6lch€n
ltr|ded tur Odkmtsll€ge Inele,st Ar<hlologe - Sloupunll Oldsblrg - Ol@r Siraße 15, T€l: Oa{l.
205t66-l5l unw,üglich gmldd F.den ll 14 Abs I Ds.hG.Ml M.ldepnichtiS a5t rl€r tiods. der Lefrei der
Arbelten oder der UnlsnehDer Eodcnfunde u.d tudstclleo rind bis rum Abbuf rcn vier Werlt6l€r nrah
ds Anre€a unverand€d ru laseh b& flr ahrn lchut, rrl ldge rü !6geq wnn nlcht dß
Drnlmrl*hdlbehörden wher alia Fon*taung dd A.beilen g6tenen l! 14 Abr. 2 de! OS(hG .Nll.

Ahler . Solh6 b€i dff 3epbnten 8.u. ünd trdarüeim Sinweis öut Ahablagerüngs odd Altilandone
(brw. $hidliche Bod€n€rändrrun8enl ru l.g. treten, b iil unwrlullth die üntc.e Abtrll ond
8o&nrchdrbehddr at6 bndlrcis We*rm.r*h ru bcnehkhtißen

I6rftilllat - ln Vertmdung oh geglaf,ten VdlEbco d em lultblhotFdung Em Vofräbanträder ru
w@lris Sollto b€r t.ttirtatrs andse lQmptmüd lcrfrto, P.nrerf.une. n no et(,) 8€lvndGn
F.den, bt liEehand dE ruit&drt" Polnil6nnell!, dö O.dnungsmt der Gemmds Stödbnd odq d€r
bhplmtroibcld,8lngddt des linds.mlG tuf kinlorrutao und lrnd6*rG$ng l{@dergch$
(t6üU. Ratroaldir€trio hiln-Han@ ru lEdhn.hisen

A.6dü . Dk MaSSnbcn dc! alEilerrcn Anenshüd (g ,9 8ilatsanc, und d6 b€$rdere
Men*he6 (9 iU ahts.hc) end b€r .r€r Realßu.rg @ or@rh$etr ,u b€eht6

Gd&srdiafia De mGd46 C**isildüeren !u Grahn rid r! br(ht6


